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Neu im Team Pensionierung
Krabbelstube Micheldorf

Marktgemeindeamt

Geburt

34 Jahre war Adelheid „Heidi“ 
Niß als Kindergartenpädagogin 
und auch gemeinsam mit Priller 
Katharina als Kindergartenleite-
rin tätig. Ende 2023 trat sie in den 
wohlverdienten Ruhestand. Bür-
germeister Horst Hufnagl bedank-
te sich bei Heidi Niß und wünsch-
te ihr alles Gute.

Herzlichen Glückwunsch Marina 
Zgorelec (Stützkraft im Kindergar-
ten Micheldorf) zur Geburt ihrer 
Tochter Rita. 

Neu im Team der Krabbelstube 
Micheldorf sind Grasegger Kers-
tin (gruppenführende Elemen-
tarpädagogin in Gruppe 3) und 
Haslhofer Nicole (pädagogische 

Assistenzkraft in Gruppe 3). Wir 
heißen sie herzlich willkommen 
und wünschen beiden alles Gute 
sowie Freude an ihrem neuen Ar-
beitsplatz.

Kerstin Grasegger

Lisa Hamminger

Nicole Haslhofer

Bettina Mager

Auch im Marktgemeindeamt gibt 
es neue Mitarbeiterinnen. In der 
Hauptverwaltung, dem Sekretari-
at von Bürgermeister und Amtslei-
tung, unterstützt Lisa Hamminger 
das Team. 

Bettina Mager ist seit kurzem in 
der Bauabteilung tätig. Auch ih-
nen wünschen wir einen guten 
Start und freuen uns auf gute Zu-
sammenarbeit. Herzlich willkom-
men!
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Katanic Mirjana Veljkovic Marija

Reinigung
Neu im Team der Reini-
gungskräfte  unter der 
Leitung von Natascha 
Biener sind Katanic Mir-
jana und Veljkovic Mari-
ja.  Auch ihnen ein herz-
liches  Willkommen!
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Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!
Am ersten März ist der meteor-
logische Frühlingsbeginn, zahlrei-
che Frühblüher zeigen sich dieses 
Jahr schon ungewöhnlich bald. Sie 
lösen einen sehr milden und stür-
mischen Winter mit ihrer Farben-
bracht ab und läuten die kraftvolle 
Jahreszeit ein. In den Gärten, Wie-
sen, Feldern und Wäldern wird 
schon fleißig gearbeitet, um die 
Spuren des Winters zu beseitigen. 
Am Ortsplatz und am Rathaus-
platz sind die ersten Vorbereitun-
gen schon im Gange, damit unser 
Ortszentrum auch dieses Jahr eine 
blühende Oase wird. 
Mein Dank ergeht an die vielen 
Micheldorferinnen und Michel-
dorfer, die in unzähligen Stunden 
unsere Gemeinde zum Blühen 
bringen. Stellvertretend möchte 
ich mich bei Hannes und Ernes-
tine Tumeltshammer für die eh-
renamtliche Tätigkeit bedanken, 
dieses Jahr auch besonders bei GV 
Claudia Radinger für die großzügi-
ge Unterstützung. 

Die finanziellen Herausforderun-
gen, bedingt durch steigende 
Abgaben sowie zusätzliche Auf-
gaben, gehen auch an unserer 
Gemeinde nicht spurlos vorbei. 
Trotz vorausschauender Planung 
und sorgsamen Umgangs mit un-

seren Ressourcen konnten wir die-
se Situation, hervorgerufen durch 
politische Entscheidungen und 
Rahmenbedienungen, nicht abfe-
dern. Da wir aber auch in der Ver-
gangenheit schon zukunftsorien-
tiert agiert haben, treffen uns die 
Maßnahmen, die durch das Land 
Oberösterreich verordnet wurden, 
nicht ganz so schlimm wie ande-
re Gemeinden im Bezirk. Es sind 
trotzdem spürbare Einschränkun-
gen bei den freiwilligen Ausgaben 
zu treffen. Ich bin mir aber sicher, 
dass wir auch diese Herausforde-
rung gemeinsam mit Engagement 
und Verständnis meistern werden. 
Wir haben schon mehrmals be-
wiesen, dass die Micheldorferin-
nen und Micheldorfer verständ-
nisvoll sind und zusammenhalten. 
Das werden wir auch diesmal!

Der Zusammenhalt wird nicht 
zuletzt von unseren Organisatio-
nen und Vereinen täglich gelebt. 
Die Ehrenamtlichkeit in unseren 
Feuerwehren, Rettungsorganisa-
tionen und in den über 40 Verei-
nen ist für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt unendlich wichtig. 
Mein besonderer Dank ergeht 
stellvertretend an die Feuerwehr-
Kommandanten Gerald Kalten-
böck und Bernhard Huemer, sowie 

die Obleute unserer Musikverei-
ne, Rita Hüttner-Aigner und Klaus 
Sperrer.

Dieses Jahr ist aber auch von Tra-
dition und Kultur geprägt. Der 
Georgiritt am 28. April ist eines 
unserer schönsten Feste und lockt 
zahlreiche Besucher in unsere 
Marktgemeinde, die traditionel-
le Pferdesegnung am Georgiberg 
krönt diese Veranstaltung. Mein 
großer Dank geht an das Georgi-
ritt- Komitee sowie an Pater Flori-
an und Monika Auinger.
Fünf besondere kulturelle Beiträ-
ge werden auch in Micheldorf zum 
Brucknerjahr 2024 organisiert, 
verantwortlich dafür zeichnet der 
Kulturausschuss unter der Leitung 
von GV Barbara Schröckenfuchs. 
Ein besonderes Erlebnis wird der 
Auftritt der Micheldorfer Familie 
Schiffler am Georgiberg sein, die 
ein Benefizkonzert zugunsten der 
Georgibergkirche spielen wird. 
Wieder ein Beispiel, dass gemein-
sames Engagement und die Be-
reitschaft, zu unterstützen, nach-
haltig und zugleich unterhaltend 
sein kann. Vielen Dank an alle Mit-
wirkenden für die Initiative und 
Mithilfe.

Ich wünsche allen Micheldorferin-
nen und Micheldorfern einen far-
benfrohen Frühlingsbeginn, viel 
Gesundheit, Kraft und Energie. 
Aber ganz besonders Verständnis, 
wenig Egoismus und respektvollen 
Umgang miteinander. 
Gemeinsam, freundschaftlich und 
tolerant sind wir jeglichen Heraus-
forderungen gewachsen. 

Gradnalm 
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Gebühreninformation der Gemeinde 2024

Zweiwöchige Abfuhr Gebühr je Abfuhr  
60l Tonne 5,80
90l Tonne 8,56

120l Tonne 11,16
240l Tonne 22,41
770l Tonne 71,69

1100l Tonne 102,31

Vierwöchige Abfuhr Gebühr je Abfuhr
60l Sack 6,68

60l Tonne 6,99
90l Tonne 10,35

120l Tonne 13,71
240l Tonne 27,29
770l Tonne 87,16

1100l Tonne 124,41

die nächsten 100 m2 die nächsten 100 m2 die restlichen m2 mindestens 
26,20 24,70 23,20 4.174,00

mindestens 
2.752,00

222,58 55,64

Müllabfuhrkosten (€, netto)
Jahresbetrag für 26 Abfuhren Quartalsbeitrag  

150,87 37,72

290,14 72,53
582,64 145,66

1.863,98 465,99
2.659,98 664,99

Jahresbetrag für 13 Abfuhren Quartalsbeitrag 
86,84 21,71
90,91 22,73

134,51 33,63
178,25 44,56

Kanalanschlussgebühr  (€, netto)

354,71 88,68
1.133,14 283,28
1.617,30 404,32

Wasser- und Kanalbenützungsgebühren  (€, netto)
Gebühr pro m3 Wasserverbrauch Gebühr pro m3 Kanalverbrauch

2,27 4,11

Hundeabgabe (€)

Bis 150 m2

27,83

Wasseranschlussgebühr  (€, netto)
für bebaute Grundstücke pro m2 der Bemessungsgrundlage

18,35
Zu den festgesetzten Gebühren wird die gesetzliche Umsatzsteuer im Ausmaß von 10% hinzugerechnet.

Freizeitwohnungspauschale (€)
für Wohnungen bis zu 50 m2 für Wohnungen über  50 m2 Nutzfläche

216,00 388,80

Für Wachhunde und Hunde, die zur Ausübung eines Berufs oder     Erwerbs 
notwendig sind (mit Nachweis), je Hund

Für jeden sonstigen Hund, je Hund

20,00 50,00
Hinweis:  Der Hundehaltung unterliegt nicht das Halten von Diensthunden (…) sowie von Hunden, welche zur Erfüllung sonstiger öffentlicher 
Aufgaben notwendig sind, (…), die zur Führung blinder oder zum Schutz hilfloser Personen notwendig sind (…) oder auf deren Hilfe der Halter oder 
die Halterin zu therapeutischen Zwecken angewiesen ist, Hunden durch (…) und Hunden in behördlich bewilligten Tierheimen.

Neue Mitglieder im Micheldorfer Gemeinderat
Zwei Gemeinderäte wurden nach-
besetzt: GR Tanja Lehner scheidet 
aus dem Gemeinderat aus, da sie 

von Micheldorf weggezogen ist, 
ihr folgt GR Ernestine Tumelts-
hammer (SP). GR Patrick Reiter 

legte seine Mandate zurück, ihm 
folgt im Gemeinderat GR Viktoria 
Hofer (FP) nach.
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Jugendzentrum Micheldorf 
Das Jugendzentrum Micheldorf 
startet mit Schwung ins neue Jahr 
und begrüßt Elfi Deisenberger als 
frisch ernannte Leiterin. In einer 
feierlichen Zeremonie überreich-
ten Bürgermeister Horst Hufnagl 
und Vizebürgermeister Werner 
Radinger ein Willkommensge-
schenk mit ausgewählten Produk-
ten aus der Region an die frischge-
backene JUZ-Leiterin.
Elfi Deisenberger freut sich darauf, 
das Jugendzentrum als einen si-
cheren und inspirierenden Ort für 
die Jugendlichen von Micheldorf 
weiterzuentwickeln. Mit ihrem 
Engagement und ihrer Erfahrung 

wird sie sicherstellen, dass das Ju-
gendzentrum weiterhin ein wichti-
ger Bestandteil im Leben der jun-
gen Menschen bleibt.
Das Jugendzentrum freut sich über 
eine besondere Spende von der 
SPÖ Micheldorf: einen neuen Bil-
lardtisch. „Der neue Billardtisch ist 
ein großartiges Zusatzangebot für 
unser Jugendzentrum. Neben der 
Beratung und Unterstützung, die 
wir Jugendlichen in Ausbildungs- 
und Lehrfragen bieten, ist es uns 
wichtig, ihnen auch Möglichkeiten 
zur Entspannung und zum sozia-
len Austausch zu bieten“, sagte die 
JUZ-Leiterin.

Bürgermeister Horst Hufnagl und 
Vizebürgermeister Werner Radin-
ger waren bei der Einweihung des 
neuen Billardtisches dabei und 
spielten eine Partie mit den Ju-
gendlichen.
Aktuelle Informationen finden 
Interessierte auf facebook.com/
oegjjuzmicheldorf, auf Instagram 
unter @oegj_juz_micheldorf so-
wie auf der Website www.jcuv.at/
micheldorf. 
Das Jugendzentrum heißt seine 
Gäste im Alter von 13-20 Jahren 
herzlich von Dienstag bis Freitag, 
von 15-20 Uhr willkommen.

Willkommensgruß für die neue JUZ-Leiterin Elfi Deisenberger 
Stefan Reichl (Vereinsleitung JCUV), Bgm. Horst Hufnagl, Vbgm. 
Werner Radinger. (v.l.n.r.)

Bgm. Horst Hufnagl (re.) und Vbgm. Werner Radinger (li.) spielten 
eine Partie mit den Jugendlichen.
Fotos: JCUV

Die Marktgemeinde Micheldorf 
ist ab dem Jahr 2024 eine soge-
nannte Härteausgleichsgemeinde. 
Dies bedeutet, dass die Marktge-
meinde Micheldorf ihre operative 
Gebarung für das Jahr nicht mehr 
ausgleichen konnte. Grund dafür 
sind die steigenden Ausgaben in 
den Bereichen Krankenanstalten-
beitrag, SHV-Beitrag, Abfallwirt-
schaftsbeitrag und Ausgaben beim 
Personal. Diese Bereiche kann die 
Gemeinde leider nicht beeinflus-
sen. 

Damit dieser Abgang seitens des 
Landes Oö. abgegolten wird und 
ein ausgeglichenes Budget be-
schlossen werden kann, muss die 
Marktgemeinde 19 Kriterien erfül-
len und diese auch strikt über das 
Jahr einhalten.
Eines der Kriterien ist, dass die 
Auszahlungsdeckung in den jewei-
ligen Betrieben anzustreben ist.  
Da eine Auszahlungsdeckung bei 
den Wasserversorgungsanlagen 
bereits 2023 nicht mehr gegeben 
war, musste die Benützungsge-

bühr auf die vom Land vorgegebe-
nen Mindestgebühren angehoben 
werden. Der Betrieb der Abwasse-
rentsorgungsanlagen ist auszah-
lungsdeckend und somit nicht be-
troffen. Ebenso verhält es sich im 
Bereich der Abfallentsorgung. Der 
Abfallwirtschaftsbeitrag seitens 
des BAV Kirchdorf wird sich 2024 
erhöhen. Daher wurden auch die 
Abfallgebühren nachkalkuliert und 
müssen auf die geforderte Auszah-
lungsdeckung um 9 % angehoben 
werden. 

Micheldorf - 2024 Härteausgleichsgemeinde
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Neuer Löschwasserbehälter
Nachdem im Jahr 2022 bereits 
ein neuer Löschwasserbehälter 
im Ortsteil Seebach mit einem 
Fassungsvermögen von 100 m³ 
errichtet wurde, war im Jahr 2023 
geplant, im Süden von Micheldorf 
einen weiteren Löschwasserbe-
hälter zu errichten. 
Dabei sind Mitarbeiter der Markt-
gemeinde auf einen „fast verges-
senen“ Löschwassertank mit ei-
nem Fassungsvermögen von mehr 

als 100 m³ gestoßen. Der unterir-
dische Betonbehälter wurde nun 
so adaptiert, dass dieser ab sofort 
für Löschwasserzwecke genutzt 
werden kann. 
Vor allem im Bereich des Gewer-
beparks Schön, bei dem einige 
Betriebe angesiedelt sind, stellt 
dieser Behälter eine weitere Ver-
besserung für die Löschwasser-
versorgung in Micheldorf dar.

Umbau Bahnhof Micheldorf 
Aufgrund eines Einspruchs des 
Verkehrs-Arbeitsinspektorats 
(VAI) kommt es aktuell zu Verzö-
gerungen beim Start der Bauar-
beiten für den neuen Bahnhof 
Micheldorf.  
Der Bahnhof Micheldorf ist eines 
von mehreren geplanten Neu- und 
Umbauprojekten der ÖBB-Infra-
struktur AG, gegen die Einsprüche 
in den jeweiligen Genehmigungs-
verfahren vorgebracht wurden. 
Diese Einsprüche sind inhaltlich 
vergleichbar und beziehen sich 
auf die eisenbahnspezifische Aus-
rüstung der Bauprojekte. 
Seitens der ÖBB-Infrastruktur 
AG wird eine übergreifende Lö-

sung angestrebt. Aktuell sind 
dazu mehrere Verfahren parallel 
beim Bundesverwaltungsgericht 
(BVwG) anhängig. Mit einer ge-
richtlichen Entscheidung ist erst 
nach erfolgtem Gutachten durch 
Sachverständige zu rechnen. 
Aufgrund dieser noch laufenden 
Behördenverfahren ist ein plan-
mäßiger Baubeginn für den neu-
en Bahnhof in Micheldorf nicht 
möglich. Ein konkreter Umset-
zungszeitraum kann derzeit noch 
nicht festgelegt werden. Die ÖBB 
werden die Anrainer:innen umge-
hend informieren, sobald weitere 
Informationen zum Baustart vor-
liegen.  

©ÖBB/3D-Schmiede

Poolbefüllung - 
bitte um Info im Voraus

Für die Befüllung eines Swim-
mingpools wird eine große Menge 
Wasser benötigt. Wenn dies über 
die Ortswasserleitung geschieht, 
kann das unter Umständen zum 
Druckabfall in der Wasserversor-
gung führen. Wir ersuchen Sie da-
her, die Befüllung Ihres Pools mit 
den Wasserwarten des Bauhofs 
zeitlich abzustimmen. 
Bitte geben Sie Ihren Wunsch-
termin inkl. Füllmenge des Pools 
den Wasserwarten bekannt:
Entweder telefonisch: 
0664/5351140 
0664/5351141 
oder über die Homepage der 
Marktgemeinde unter: 
www.micheldorf.at/poolbefuel-
lung
Ein Wasserwart wird sich bei Ih-
nen melden, um den Termin der 
Befüllung  zu koordinieren, dan-
ke!

Foto:  Marktgemeinde Micheldorf
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Kindergarten In der Krems
Damit wir mit den Kindern vom 
Kindergarten In der Krems auf die-
se geheimnisvolle, spannende Rei-
se gehen können, haben wir unse-
re Kindergartenbibliothek um viele 
neue Bücher erweitert.

Bei unserem Laternenfest im No-
vember wurden im Anschluss an 
das Singen der Lieder, Spielen der 
Legende, den Tanz mit der Laterne 

und den gemeinsamen Umzug im 
Innenhof Punsch und Kipferl ange-
boten. Heuer wurden die Kipferl 
von den Eltern gebacken und uns 
zur Verfügung gestellt. Die freiwil-
ligen Spenden der Eltern und der 
vielen Besucher verwendeten wir 
für die Anschaffung weiterer Bil-
derbücher.

Ein ganz herzliches Dankeschön!

Lesen ist ein grenzenloses Abenteuer der Kindheit                     Vorlesen und gemeinsam Bücher anschauen macht einfach Spaß

„Bücher sind fliegende Teppiche ins Reich der Phantasie.“ James Daniel

Fasching ist im Dorf!

Zur Faschingsfeier im Kindergar-
ten In der Krems wurden die Fa-
schingskrapfen von der Familie 
Pramberger/Felbermayr, Gast-
haus Taverne in der Schön, ge-
sponsert. Die Kindergartenkinder 
und das gesamte Team bedanken 
sich mit einem dreifachen 
Danke - Danke - Danke! 

Renate Weiss, Leiterin KIGA
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Bücher-
flohmarkt
Gesammelt werden:
Bilderbücher, Kinder- und Ju-
gendbücher, Taschenbücher (bit-
te KEINE Erwachsenenbücher – 
davon sind genug vorhanden) 
Vollständige Puzzle, Brett- und 
Gesellschaftsspiele. 
Abgabe bis 17. Mai 2024 wäh-
rend der Schulzeiten (7-14 Uhr) 
im Eingangsbereich der Volks-
schule. Der Flohmarkt findet im  
Juni 2024 statt. Der Erlös kommt 
den SchülerInnen und der Schule 
zugute.     Der Elternverein dankt 

für Eure Unterstützung.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorteile des Euronotrufs:

• Er ist auch ohne SIM-Karte und bei Tastensperre anwendbar
• Der Euronotruf 112 wird mit höchster Priorität behandelt. Sollte 

kein Funkkanal frei sein, können sogar normale Gespräche aus 
dem Netz genommen werden

• Der Euronotruf ist kostenfrei!
• Funktioniert auch bei einem Wertkartenhandy, wenn kein Gut-

haben vorhanden ist

Achtung:

• Bei Wanderungen oder Bergtouren den Akku vorher voll aufla-
den und vor Kälte schützen

• Mit leerem Akku kein Notruf und keine Ortung durch 
Suchtrupps möglich

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

Wichtige Notrufnummern in Österreich:

• 122: Feuerwehr
• 133: Polizei
• 144: Rettung
• 130: Landeswarnzentrale
• 140: Bergrettung
• 141: Ärztenotdienst
• 112: Euronotruf

   In allen EU-Mitgliedsstaaten ist der Euronotruf 112 anwendbar. Weitere 
Länder mit Notruf 112 sind auf www.sos112.info aufgelistet.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

DER EURONOTRUF 112

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Euronotruf ist eine gebührenfreie, in Europa länderübergreifende Notrufnummer, welche unter der Ruf-
nummer 112 erreichbar ist. Wird er gewählt, gelangen Sie automatisch zur nächsten Sicherheitszentrale bzw. in 
Österreich zur nächsten Polizeidienststelle, die je nach Notfall die zuständige Einsatzorganisation verständigt.

Claudia Hautumm, Pixelio
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Infoserie der FF Micheldorf
Wie funktioniert die Ausbildung in der Feuerwehr?

Dazu haben wir den Ausbildungs-
leiter der FF Micheldorf, René 
Sperrer- Rachlinger befragt:
Redaktion: René, wie läuft die Aus-
bildung bei der FF Micheldorf?
René: Mit der Ausbildung in der 
Feuerwehr kann man am besten 
mit der Feuerwehrjugend starten: 
Jugendliche ab dem vollendeten 
8. Lebensjahr können zur Feuer-
wehrjugend gehen. Da sind alle, 
die motiviert sind, willkommen. 
Dort sind sie bis zum 16. Lebens-
jahr gut aufgehoben. 
8 bis 16 Jahre, das ist aber schon 
ein großer Altersunterschied. Wie 
wird das gemanagt?
Das Jahr selber ist aufgeteilt in 
unterschiedliche Tätigkeiten, 
aber dazu später. Die ganz Jun-
gen werden Schritt für Schritt in 
das Feuerwehrwesen eingeführt. 
Die Älteren sind da ihre Vorbilder 
im respektvollen Umgang mitei-
nander. Sie können fachlich auch 
schon viel mehr. Die Jüngeren 
schauen sich viel ab und eifern ih-
nen nach. Das sieht man bei den 
Leistungsabzeichen, die von den 
Inhalten in jeder Stufe mehr be-
inhalten. Bei jeder Stufe kommen 
neue Themen dazu und auch bei 
bekannten Themen erhöht sich 
die Komplexität. Es gibt da 5 Er-
probungen und dazu die Abzei-
chen in Bronze, Silber und Gold. 

Die Abzeichen dokumentieren die 
erbrachte Leistung und sind ein 
großer Motivator für die Jugend-
lichen.
Auch bei den Bewerben sind die 
Aufgaben dem körperlichem Kraft-
bedarf angepasst. So bedienen die 
Größeren zum Beispiel die Kübel-
spritze und die Jüngeren halten 
das Strahlrohr aufs Ziel. Auch dort 
gibt es Abzeichen in Bronze, Silber 
und Gold, für die sehr viel geübt 
wird.
Wie läuft nun so ein ganzes Jahr 
ab? Das ist vermutlich schneller 
vorbei, als den Kindern lieb ist?
Es beginnt nach den Ferien mit 
einem Kennenlernen und den 
ersten Schritten in die neue Sai-
son. Im Herbst und Winter gibt 
es einiges zu lernen, um es dann 
beim Wissenstest zu zeigen. Dazu 
gibt es das Kennenlernen der 
Fahrzeuge und natürlich auch das 
Mitfahren als Belohnung. Auf dem 
Programm stehen auch Erste-Hil-
fe-Grundwissen, das Abseilen im 
Schlauchturm und der Besuch bei 
anderen Einsatzorganisationen. 
Im Frühjahr geht es dann hinaus 
zum Training für die Bewerbs-Sai-
son. Die endet mit den Ferien und 
dem Highlight des Jahres, dem Be-
zirksjugendlager. 
Jetzt haben wir viel Feuerwehr-
technisches gehört. Bei den Ju-

gendlichen ist aber auch Spiel und 
Spaß dabei?
Natürlich. Spiel, Spaß und Freude 
sind bei der Ausbildung immer da-
bei. Auch sonst erleben die Kinder 
bei uns viel: Im Winter haben wir 
einen Skitag oder gehen Schlitten-
fahrten, sogar Kekse backen wir. 
Auch haben wir ein Action-Wo-
chenende, sind im Turnsaal und 
gehen mit ihnen öfters ins Kino.
Wenn die Jugendlichen dann 16 
Jahre alt werden, wie geht es dann 
weiter?
Die Jugendlichen im letzten Jahr 
helfen auch schon tüchtig bei der 
Betreuung der Jüngeren mit und 
bewähren sich damit in der Kame-
radschaft für den Aktivstand, den 
sie fast nicht erwarten können. 
Endlich bei Einsätzen mit dabei zu 
sein, das ist ein großes Ziel. Im Ak-
tivstand, ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr, beginnt das richtige 
Lernen. Dort sind sie wieder die 
Jüngsten und haben viele span-
nende Jahre vor sich. Wie es dort 
weiter geht, darf ich euch in der 
nächsten Ausgabe erklären. Bis 
dorthin wünschen wir eine sichere 
Zeit. Weitere Informationen ha-
ben wir auf der Homepage, Face-
book und Instagram. Einfach mal 
reinschauen und nach FF Michel-
dorf suchen.
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Vollversammlung der FF Altpernstein
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Am 28. Jänner 2024 fand im GH 
Ratscher die 96. Vollversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Alt-
pernstein statt, bei der Komman-
dant HBI Huemer Bernhard alle 
Ehrengäste, Gemeindevertreter, 
und Kameraden der Nachbarweh-
ren und der eigenen Wehr begrü-
ßen durfte.
Im Anschluss an die Begrüßung 
folgten Berichte des Kommandos 
und der Jugendbetreuer. Das ver-
gangene Jahr stand im Zeichen 
der Ausbildung, für die rund 2.279 
Stunden aufgewendet wurden. 
Im Rahmen der Vollversammlung 
wurden auch einige Videos prä-
sentiert, die eindrucksvoll das ver-

gangene Jahr mit zahlreichen Hö-
hepunkten widerspiegelten. 
So fand im März eine groß ange-
legte Waldbrandübung und im 
Herbst eine Flughelferweiterbil-
dung statt.  

Auch die vor einigen Jahren ins 
Leben gerufene Jugendgruppe hat 
sich unter der Leitung von Ober-
hauser Wolfgang hervorragend 
entwickelt. So konnte der erste 
Übertritt in den Aktivstand ver-
zeichnet werden und im Rahmen 
der Vollversammlung wurde mit 
Altmann Leonie ein neues Mit-
glied der Feuerwehrjugend feier-
lich angelobt. 

Kassenführer Fink Christian be-
dankte sich herzlich bei allen 
Spendern und Gönnern unserer 
Wehr, durch deren großzügige 
Spenden einige Anschaffungen in 
neue Ausrüstungsgegenstände re-
alisiert werden konnten. Ein herz-
liches Dankeschön dafür!
Im Anschluss an die Berichte gab 
es einige Beförderungen und Eh-
rungen für verdiente Kameraden 
der FF Altpernstein.

Wenn ihr mehr über die FF Alt-
pernstein erfahren wollt, besucht 
uns doch unter 
www.ff-altpernstein.at

Angelobung Jugend Altmann Leonie; v.l.n.r: BR Ing. Peter Müller, 
OBR Helmut Berc, Bgm. Horst Hufnagl, HBM d. F. Oberhauser 
Wolfgang, HBI Huemer Bernhard; vorne: Altmann Leonie

Verleihung der 50-jährigen Feuerwehrverdienstmedaille an Helmut Strasser: BR Ing. Peter Müller, OBR Helmut Berc, Bgm. Horst Huf-
nagl, Strasser Helmut, HBI Huemer Bernhard

Angelobung Hebesberger Tim in den Aktivstand: BR Ing. Peter 
Müller, OBR Helmut Berc, Bgm. Horst Hufnagl, Hebesberger Tim, 
HBI Huemer Bernhard
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Faschingssitzung „mit Niveau“
Die Narrenzunft der Schwarzen 
Grafen veranstaltete ihr 13. Narr-
barett.
Am 02. und 03. Februar luden Grä-
fin Celina die I. und Graf Kevin der 
I. zur Faschingssitzung ins Pfarr-
heim ein. Den Gästen wurde ein 
umfangreiches, bunt gemischtes 
Programm geboten. Beim Speed-
Dating, dem zweiten „Date mit Ni-
veau“ bis hin zu den Einlagen des 
Stodertaler Gaudi-Express amü-
sierten sich die Gäste prächtig. 

Auch die Showgrafen brillierten 
mit der Aufführung ihres Garde-
marschs und einem Showtanz im 
Barbie-Style.
Musikalisch wurden beide Aben-
de von einer Abordnung des MV 
Weinzierl-Altpernstein unter-
stützt. Kurz nach Mitternacht zeig-
te der Trommel- und Fanfarenzug 
mit dem Männerballett (mit Mä-
dels) sein tänzerisches Können 
zum Motto „Candyman“.

Lena Wurmhöringer 
Showtanz (Foto: Rosa-Maria Schirl, Nar-
renzunft Micheldorf)

Musikverein Weinzierl-Altpernstein

Beim Musikverein Weinzierl-
Altpernstein stehen im Frühjahr 
wieder einige Highlights auf dem 
Programm. 
Das alljährliche Frühjahrskonzert 

findet am 6. April um 
20:00 Uhr im Freizeit-
park Micheldorf statt. 
Es wartet wieder ein 
buntgemischtes Pro-
gramm auf alle Besu-
cherInnen. 
Weiters werden sich 
die Musikerinnen und 
Musiker am 20. Ap-
ril beim Konzertwer-

tungsspiel des Blasmusikverban-
des Kirchdorf in der Leistungsstufe 
C ab 14 Uhr einer hochkarätigen 
Jury stellen. Der Musikverein freut 
sich, wenn Sie mitfiebern und zum 

Daumendrücken 
ebenfalls in den 
Freizeitpark Micheldorf kommen. 
Gleich am darauffolgenden Wo-
chenende, genauer gesagt am 28. 
April wird der Musikverein Wein-
zierl-Altpernstein dann Teil des 
Micheldorfer-Georgiritts sein und 
neben der Marsch-Darbietung 
auch für Ihr leibliches Wohl sowie 
den Frühschoppen am Kirchen-
platz sorgen. 
Flottes Frühschoppen-Programm 
von ca. 11:00 – 14:00 Uhr für Jung 
und Alt wird Ihnen Hörgenuss be-
scheren.

Schauturnen - Karneval der Tiere
Das traditionelle Schauturnen des 
ÖTB-TV-Micheldorf in Kooperation 
mit der Big Band der Marktmu-
sikkapelle Micheldorf fand heuer 
unter dem Motto „Karneval der 
Tiere“ statt.
Unsere Kleinsten, die Turnflöhe 
und die Springginkerl hüpften zu 
Klängen des Musicals „König der 
Löwen“ über die Bühne. Die Klein-
kinder waren als bunte Fische ver-
kleidet und eroberten den Mee-
resgrund.
Anschließend schwangen sich die 
Geräteturner auf Lianen durch 

den Dschungel und sprangen über 
den Waldboden.
Wie für einen Karneval üblich, 
durfte ein Garde- und Showtanz 
nicht fehlen. Dazu konnten wir als 
Gäste die Inzersdorfer Faschings-
gilde gewinnen.
Alles andere als gemütlich ging 
es dann bei der Choreografie der 
Step-Aerobic-Gruppe zur Sache.
Auch ohne Flügel flogen die Turne-
rinnen und Turner der Leistungs-
riege über die Mattenbahn.
Nach der Ehrung von Herbert Pet-
ter zur 70-jährigen Mitgliedschaft 

beendeten die Vorturner, die Hel-
fer und mehr als 100 Kinder das 
Schauturnen mit dem Vogerltanz.
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Verein Bergmandl
Im Jahr 2023 hat es einige Ände-
rungen bzw. positive Nachrichten 
gegeben.
Im September erhielt der Ver-
ein Bergmandl für das Projekt 
„Naturpatenschaft“ mit dem 
Kirchdorfer Zementwerk den 
Nachhaltigkeitspreis des Lions 
Clubs. Die Kooperation besteht 
seit dem Jahr 1989 und hat zum 
Ziel, dass es im Steinbruch in Mi-
cheldorf wieder artenreiche Wie-
sen gibt;  unter den 100 Arten ver-
schiedenster Pflanzen kann man 
an die 17 Orchideenarten finden.     

Am 4.3.23 wurde bei der General-
versammlung des Vereins ein neu-
er Vorstand gewählt. 

Obmann: Herbert Petter 
Obmann Stellvertreter: Dietmar 
Schmeißl
Schriftführerin: Petra Spiessberger
Finanzverantwortliche: Elisabeth 
Pechmann

Der Verein betreut in ausschließ-
lich ehrenamtlicher Arbeit das gut 
besuchte Himmelreichbiotop „In 
der Krems“, angrenzende Flächen 

und weitere Wiesen in der Umge-
bung, also viele Hektar Grund. Un-
ser Fokus liegt auf Biodiversität, 
Renaturierung und Nachhaltigkeit. 
Durch unsere Arbeit hoffen wir, 
einen Beitrag für ein lebenswer-
tes und naturnahes Micheldorf zu 
leisten. 
Wir bedanken uns beim ehema-
ligen Obmann Konsulent Werner 
Bejvl für dessen wertvolle Arbeit 
in den letzten Jahrzehnten.
Übrigens – wir freuen uns über 
tatkräftige Unterstützer/innen!

Vorstand: Dietmar Schmeißl - Obmann Stellvertreter, Petra 
Spiessberger -Schriftführerin, Elisabeth Pechmann - Finanzver-
antwortliche, Herbert Petter - der neue Obmann

Naturpatenschaft mit dem Kirchdorfer Zementwerk. Christian 
Breitenbaumer (Zementwerk Kirchdorf), Petra Spiessberger 
und Herbert Petter (Verein Bergmandl.). v.l.n.r. (Fotos: Verein 
Bergmandl)

Benedikt-Pilgerrundweg Kremstal
Die Tourismus-Ortsgruppe Schlier-
bach ergriff die Chance, ausge-
hend vom Ursprungsweg - dem 
großen Benedikt Pilgerweg - einen 
Benedikt-Pilgerrundweg durch das 
KREMSTAL zu entwickeln. Dieser 
führt in 3 Tages-Etappen 50 km 
rund um unser schönes Tal. Von 
Schlierbach ausgehend führt der 
Pilgerweg über Nussbach und 
das neue Rückhaltebecken nach 
Wartberg. Weiter über Inzersdorf 
zur Magdalenaberg Kirche, über 
Micheldorf und den Georgenberg 
nach Kirchdorf und über den Gril-
lenparz zurück nach Schlierbach. 

Dieser 3-Tages-Pilgerrundweg 
Kremstal führt ausschließlich auf 
bestehenden Wanderwegen und 
im Bereich von Micheldorf nach 
Schlierbach direkt entlang des gro-
ßen Benedikt Pilgerweges. Mar-
kiert wird der Weg mit dem Logo 
des Benedikt Pilgerweges – ein 
Dreieck - in roter Farbe.
Mit den Beherber-
gungsbetrieben des 
Kremstals wurden 
buchbare Pilgerangebote entwi-
ckelt, die neben der Nächtigung 
auch einen Shuttledienst von/zu 
den Gastgebern beinhalten.

Einladung zur Eröffnung
Samstag, 13. April 2024 um 10:00 
Uhr im Stift Schlierbach mit Seg-
nung
Pilgerwanderung zur Eröffnung: 
Samstag, 13. April 2024 Treffpunkt 
um 8:30 Uhr am Bahnhof in Wart-
berg. Von dort startet die geführ-
te Pilgerwanderung zur Eröffnung 
mit Segnung im Stift Schlierbach.
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Fischerfreunde Micheldorf
Interner Partner der Fischerfreunde Kremstal www.kremstalfischer.com

Es werden für das laufende Jahr 
2024 wieder Jahresfischereilizen-
zen für den „Graden Teich“ Mi-
cheldorf vergeben – gültig vom 1. 
1. bis 31.12.2024 (mit tageszeitli-
chen Einschränkungen während 
der Badesaison).
Fischbestand: Karpfen, Hechte, 
Zander, Barsche, diverse Weißfi-
sche – sowie saisonal Regenbo-
genforellen – aktuell wieder Be-
satz mit fangfähigen Hechten und 
Karpfen; Fischereibestimmungen 
gemäß dem OÖ. Landesfischerei-
gesetz, sowie diversen Vereins-
bestimmungen hinsichtlich der 
sensiblen Lage des Teiches im Ba-
degelände – auf unserer Website 
einsehbar;
Preis für Mitglieder bei einem der 
Partnervereine „Fischerfreunde 
Kremstal“ Jahreslizenz € 150,- zu-
sätzlich Abgabe für die Gemeinde 
Micheldorf im Ausmaß von einer 
Saisoneintrittskarte des Alpen-
bades; Kaution für Schlüssel zur 
Anlage € 50,- (wird mit Ablauf der 

Saison und Rückgabe zurück er-
stattet);
Hinweis: Es wird nur eine begrenz-
te Anzahl von Jahreslizenzen ver-
geben – Altmitglieder bevorzugt.
Es wird aber auch darauf hinge-
wiesen, dass eine Vereinsmitglied-
schaft bei den Fischerfreunden 
auch ohne Lösung einer Jahresli-
zenz möglich und auch erwünscht 
ist. Einmalige Einschreibgebühr 
€ 25,-, Jahresbeitrag € 18,-. 
Die Mitgliedschaft in einem der 
internen Mitgliedsvereine des 
Verbandes der „Fischerfreunde 
Kremstal“ eröffnet dir den ver-
günstigten Erwerb sowohl bei in-
ternen als auch externen Partnern 
der Fischerfreunde – ca. 20 Ge-
wässer oberösterreichweit – unter 
anderem ca. 40 km Donaustrecke 
(€ 58,- für Jahreslizenz) – Krems 
im Oberlauf – Teichl mit Nebenge-
wässern – Palten in Molln – sowie 
diverse Seen und Teichanlagen, 
usw.
Du hast im Verein die Möglichkeit, 

neben den monatlichen Stammti-
schen auch an diversen gemein-
samen Aktivitäten des Vereins, 
wie Gemeinschaftsfischen, Grup-
penreisen (Spanien, Schweden, 
Ungarn usw.) kostengünstig teilzu-
nehmen. Weiter weisen wir darauf 
hin, dass in Zusammenarbeit mit 
dem Revier „Krems Kirchdorf“ im 
Frühling 2024 wieder ein Kurs mit 
Prüfung zur Erlangung der amtli-
chen OÖ. Fischerkarte abgehalten 
wird. 
Termin: 30. März und 13. April 
2024, Ort: Seminarraum des ehe-
maligen Gasthofes Rettenbacher 
in Kirchdorf/Kr. Anmeldung und 
genauere Auskünfte unter fischer-
kurs.kremskirchdorf@gmail.com
Kontaktadresse betreffend Rück-
fragen, Lizenzen und Vereinsmit-
gliedschaft – auch Gutscheine sind 
erhältlich - usw.: 
Nagl Günter, 4563 Micheldorf, 
Fritz Rubey-Str. 11 
Tel.Nr. 0664 1813276
Email: g.nagl@aon.at

Georgiritt Micheldorf am 28.4.2024
Programm:	
10.00 Uhr – Treffpunkt Zeitlinger 
Dreschmaschin‘.
Festzug zur Messe 10:30 Uhr im 
Naturpark, anschließend Ritt auf 
den Georgiberg zur Pferdeseg-
nung.
Zu den schönsten oberösterrei-
chischen Frühlingsfesten zählt der 
alle zwei Jahre stattfindende Geor-
giritt in Micheldorf.
Mit prachtvollen, altertümlichen 
Kostümen ausgestattete Rei-
ter/Reiterinnen ziehen mit ge-
schmückten Pferden Ende April 
durch den Ort auf den Georgiberg.
Im Mittelpunkt dieser Gruppe sind 
Ritter Georg, Burgfräulein, Burg-
kaplan, Scharfrichter, Delinquent, 

Hofnarr, zahlreiche Knappen, Pa-
gen, Herolde und Fanfarenbläser. 
Zum Festzug gehören auch heimi-
sche Trachtengruppen und Musik-
kapellen. 
Verbunden mit dem Ritt ist ein 
großer Kirtag mit Frühschoppen 
am Kirchenplatz. Die örtliche Gas-
tronomie bietet zu diesem Fest al-
lerlei Schmankerl.
Der Sage nach mach-
te der Burgherr von 
Altpernstein aus dem 
Geschlecht der Jörger 
im 12. Jahrhundert mit 
seinem Hofgesinde eine 
Wallfahrt auf den Geor-
giberg. Zu diesem Zeit-
punkt wartete im Burg-

verlies von Altpernstein ein zum 
Tode Verurteilter auf seine Hin-
richtung. Anlässlich dieser Wall-
fahrt begnadigte der Burgherr den 
Verurteilten und schenkte ihm Le-
ben und Freiheit.
Aufgrund dieser Sage wird seit 
1932 der Georgiritt mit anschlie-
ßender Pferdesegnung in Michel-
dorf abgehalten. 

Foto: Waibl
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SV Haidlmair Grün-Weiß Micheldorf – 
Aktuelles aus den Sektionen: Fußball
Unsere Nachwuchsmannschaften 
waren auch heuer wieder beim 
Regionsturnier in der Kirchdorfer 
Stadthalle vertreten. Mit insge-
samt neun Mannschaften waren 
wir von allen Vereinen der Regi-
on am stärksten vertreten. Unse-
re U8-Mannschaft wurde in ihrer 
Klasse Turniersieger, die U13B 
sowie die U15 erreichten Platz 
drei sowie die U10 Rang vier. Die 
weiteren Teams der Grün-Weißen 
landeten in der Vorrunde auf den 
Plätzen vier (U9, U11A, U13A und 
U14) und sechs (U11B). 
Neuigkeiten können wir auch aus 
unserem Juniors-Team (2. Klasse 
Ost) berichten. Der Linzer Rene 
Höffler übernahm die Betreuung 
der Micheldorfer und folgt auf den 
bisherigen Coach Franz Dorfer. Un-
ter anderem war der 30-Jährige 
beim ASV St. Marienkirchen/Pol-
senz als Co-Trainer und Cheftrainer 
sowie als Nachwuchscoach beim 
SV Traun tätig. Höffler ist Inhaber 
der UEFA-B-Lizenz und möchte die 
grün-weißen Juniors im Frühjahr 
wieder nach vorne bringen. 
„Bis zum Sommer ist noch ein Platz 
in den Top Fünf möglich. Das gro-
ße Ziel ist aber der Aufstieg in die 
1. Klasse in der Saison 2024/2025“, 
erklärt der Coach seine ehrgei-
zigen Ziele. Das Training für die 
Frühjahrssaison hat bereits begon-
nen. Drei Mal pro Woche wird trai-
niert, dabei möchte sich Höffler 
einen Überblick über den Kader 
sowie die Stärken und Schwächen 
der Mannschaft verschaffen. Der 
bisherige Betreuerstab der Michel-
dorf Juniors mit Jürgen Mitterhau-
ser, Bernhard Watzer und Marcel 
Lungenschmid bleibt weiterhin er-
halten. Das erste Meisterschafts-
spiel der Juniors findet Mitte März 
auswärts in Weyer statt.

Auch unsere Kampfmannschaft 
steckt bereits mitten in der Vor-
bereitung auf die Frühjahrssaison. 
Derzeit wird zweimal in der Woche 
auf Kunstrasen in Bad Wimsbach 
trainiert, dazu kommen Trainings-
einheiten in der Halle und indivi-
duelle Lauftrainings. Nachdem uns 
drei Spieler im Winter verlassen 
haben (Alex Maka, Harun Karic 
und David Kühhas), wurde bereits 
ein Neuzugang verpflichtet. Es 
handelt sich dabei um den 20-jäh-
rigen Niklas Grafinger, der vom 
ASKÖ Ohlsdorf zu uns kommen 
wird. Weitere junge Spieler wer-
den derzeit von Chefcoach Falko 
Feichtl und seinem Team getestet.
Beginn der Frühjahrssaison ist 
der 2.3.2024 mit einem Auswärts-
match gegen den Titelanwärter in 
der LT1 OÖ Liga die ASKÖ Oedt. 
Nach der langen Wintervorberei-
tung wird man dort voll gefordert 
sein. 
Das erste Heimspiel findet am 
17.3.2024 gegen Union Edelweiß 
statt (Spielbeginn ist jeweils 15:00 
Uhr). 

Die Sektion Fußball freut sich 
schon jetzt auf viele spannende 
Spiele und die Unterstützung der 
legendären Micheldorfer Fange-
meinde! 

Regionsturnier – Mannschaftsfotos 
U8, U10, U13B und U15, von oben nach 
unten (Fotos privat)

Trainerteam Juniors: Bernhard Watzer, 
Rene Höffler, Jürgen Mitterhauser und 
Marcel Lungenschmid (v.li.) 
Foto SV GW Micheldorf
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MÄRZ
Sonntag, 3. März
9:15 Uhr Kreuzweg in der Kirche 
9:45 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

Pfarrcafé 
der Micheldorfer Bäuerinnen
Pfarre Micheldorf

9. März und 11. März
Umtauschmarkt
Pfarre Micheldorf

Sonntag, 10. März 
9:15 Uhr Kreuzweg in der Kirche   
9:45 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 17. März
9:15 Uhr 
Kreuzweg in der Kirche
9:45 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

Montag, 18. März
Tanznachmittag 
GH Geigenbauer
14:00 - 17:30 Uhr

Dienstag, 19. März
Anbetungstag der Pfarre Michel-
dorf (Hl. Josef)
Pfarre Micheldorf

Sonntag, 24. März 
Palmsonntag
9:00 Uhr Hl. Messe
Pfarre Micheldorf

9:45 Uhr Hl. Messe mit Palmwei-
he / Palmbuschen
Pfarre Heiligenkreuz

14:00 Uhr Kreuzweg 
Zederbauerkapelle-Burg
Pfarre Micheldorf

Donnerstag, 28. März 
Gründonnerstag
18:00 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

19:30 Uhr 
Abendmahlfeier
Pfarre Micheldorf

Freitag, 29. März 
Karfreitagsliturgie
15:00 Uhr
Pfarre Micheldorf

18:00 Uhr
Pfarre Heiligenkreuz

Samstag, 30. März
Karsamstag
18:00 Uhr Hl. Messe Auferste-
hungsfeier mit Speisensegnung
Pfarre Heiligenkreuz

20:00 Auferstehungsfeier
Pfarre Micheldorf

Ostereiersuchen im Naturpark
13:00 Uhr, Brunnen im Park

Sonntag, 31. März 
Ostersonntag
9:00 Uhr Hochamt Pfarrkirche
Pfarre Micheldorf

9:45 Uhr Hl. Messe mit Speisen-
segnung
Pfarre Heiligenkreuz

schön&gut Osterbrunch
9:00 -14:00 Uhr
(Anmeldung notwendig)
Schön für besondere Menschen

APRIL
Montag, 1. April
Ostermontag
9:00 Uhr Gottesdienst
Pfarre Micheldorf

9:45 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

schön&gut Osterbrunch
9:00-14:00 Uhr 
(Anmeldung notwendig) 
Schön fü besondere Menschen

Samstag, 6. April
20:00 Uhr Frühjahrskonzert 
MV Weinzierl-Altpernstein
Freizeitpark Micheldorf

Dienstag, 9. April 
Mittwoch 10. April
Blutspenden
15:30 - 20:30 Uhr
Pfarrheim Micheldorf

Samstag, 20. April
Konzertwertungsspiel 
des Blasmusikverbandes Kirchdorf
Freizeitpark Micheldorf

Montag, 22. April
Tanznachmittag 
GH Geigenbauer
14:00 - 17:30 Uhr

Sonntag, 28. April
10:30 Uhr  Messe im Park 
anschl. Georgiritt  

Tag des Sports 
Vorankündigung

Am Samstag, 22. Juni findet von 
13:00 - 18:00 Uhr im Freizeitpark 
Micheldorf  ein Nachmittag im 
Zeichen des Sports statt.
Gemeinsam mit den Micheldor-
fer Sportvereinen wird ein bunter 
Nachmittag gestaltet. Gerne kön-
nen sich auch Unternehmen und 
Personen, die im Sport tätig sind, 
melden und mitmachen.

Infos und Anmeldungen nehmen 
wir gerne telefonisch oder per 
E-Mail entgegen: 
07582/ 61250-19
lindinger@micheldorf.at
Das detaillierte Programm finden 
Sie in der nächsten Ausgabe der 
Micheldorfer Gemeindezeitung. 
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Aktuelles aus der Pfarre Micheldorf
In unserer Gemeinde leben ca. 
2600 zur Pfarre Micheldorf zu-
gehörige Katholiken und Katho-
likinnen. Somit sind wir eine der 
größeren Pfarren im Bezirk. Wie 
in vielen anderen Pfarren auch, 
wird die Zahl der aktiven Christen 
und Christinnen Jahr für Jahr ge-
ringer. Es ist aber sehr erfreulich, 
dass wir als Pfarre dennoch dank 
einer großen Anzahl an engagier-
ten Menschen ein vielfältiges An-
gebot anbieten können. So gibt es 
eine Gruppe von jungen Leuten, 
die unsere Jungschar leiten und 
für Kinder und Jugendliche regel-
mäßig Jungscharstunden und ein 
Jungscharlager im Sommer orga-
nisieren. In unseren Kinderwort-
gottesdiensten werden Glaubens-

inhalte kindgerecht aufbereitet. 
Großer Beliebtheit erfreuen sich 
auch die regelmäßigen Pfarrcafés, 
in welchen selbst gemachte Köst-
lichkeiten für ein gemütliches Bei-
sammensein angeboten werden.
Im heurigen Jahr stehen größere 
Baumaßnahmen in und um die 
Kirche am Programm. Am dring-
lichsten ist die Sanierung unserer 
Orgel, um auch weiterhin eine 
qualitativ hochwertige musikali-
sche Begleitung unserer Feiern zu 
ermöglichen. Die Installation von 
PV-Anlagen am Pfarrhof und am 
Pfarrheim sehen wir als unseren 
Beitrag zur Klimanachhaltigkeit. 
Außerdem planen wir die Errich-
tung von zusätzlichen Urnengrä-
bern am Friedhof.

Mit unserer 
„Pfarrinfo“ 
informieren 
wir viermal 
im Jahr in 
gedruckter 
Form über 
unsere Aktivitäten. Aktuelle Infor-
mationen, Termine und Fotos sind 
auf der Pfarrhomepage und über 
unsere WhatsApp-Gruppe (Einla-
dungslink, siehe oben) zu erhal-
ten. 

Wenn Sie uns gerne unterstützen 
möchten, egal in welcher Form, ist 
Ihre Hilfe immer herzlich willkom-
men.
Kontakt: pfarre.micheldorf@dioe-
zese-linz.at

Dirndlumtauschmarkt Pfarre Heiligenkreuz
Warenannahme:
15.4. bis 18.4. jeweils von 
17:00 bis 19:00 Uhr 
19.4. von 13:00 bis 17:00 Uhr 

Verkauf Dirndlmarkt: 
20.4. von 8:00 bis 17:00 Uhr 
21.4. von 9:00 bis 12:00 Uhr

Rückgabe: 
22.4. und 23.4. jeweils von 
15:00 - 19:00 Uhr
Angenommen werden saubere, 
tragbare Trachten für Mann/
Frau/Kind

Umtauschmarkt und Pfarrcafé

„Der Weg in den Beruf”neba.at/arbeitsassistenz

Menschen mit Behinderungen oder gesund-
heitlichen Problemen (Wirbelsäule, Herz-Krei-
slauf-Erkrankungen, Diabetes, Rheuma, 
chron. Erkrankungen) haben es oft schwer-
er, auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen.  

Betroffene fühlen sich in dieser schwierigen 
Situation oft auch allein gelassen und suchen 
Möglichkeiten und Lösungen.

Im Rahmen der vom Sozialministeriumservice 
finanzierten NEBA-Dienstleistung Arbeitsassis-
tenz, unterstützt Sie die Miteinander GmbH in 
Ihrem Bezirk kostenlos und anonym bei der Job-
suche oder bei Problemen am Arbeitsplatz.

Miteinander GmbH - Arbeitsassistenz
Rathausplatz 2, A-4560 Kirchdorf

Tel.: 0699 / 13 78 20 79
Mail: aass@miteinander.com

FSME 
Impfangebot
Die Bezirkshauptmannschaft 
Kirchdorf, Abt. Sanitätsdienst,  
bietet auch im März 2024 wieder 
FSME Impfungen an. 
Man kann sich direkt auf der BH 
Kirchdorf ohne Voranmeldung 
impfen lassen.  Die Impfung ist 
nur gegen Barzahlung möglich.

Dienstag, 12.03.2024		
von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr

Elternbildungs-
kalender
Der neue Elternbildungskalender 
„Gemeinsam Eltern sein“
für das erste Halbjahr 2024 ist 
wieder da und als Download ver-
fügbar.  
https://www.spes.co.at/spes-zu-
kunftsakademie/elternbildungs-
kalender.

Foto: 
Doris Meixner
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Kulturjahr 2024 in Micheldorf
Musik und Literatur sind die Schwerpunkte des Kulturjahres in Micheldorf.

Musik
Mit einem breiten Programmbo-
gen und insgesamt 24 Angeboten 
in der Region Oberes Kremstal 
bietet die Kooperation unserer 
Gemeinde mit der Stadt Kirchdorf, 
der Gemeinde Schlierbach und 
der Landesmusikschule Kirchdorf 
als Hauptakteur einen vielfältigen 
Zugang zur Musik Anton Bruck-
ners. Fünf Veranstaltungen wer-
den zwischen Mai und November 
in Micheldorf stattfinden (siehe 
Info-Kasten auf Seite 17).
Der Reigen beginnt am 7. Mai in 
der Anton-Bruckner-Straße. Mu-
sikerinnen und Musiker – auch 
Nicht-Profis! – sind herzlich ein-
geladen, sich aktiv daran zu betei-
ligen. Der Musiker David Wagner 
sammelt bei Bewohner:innen von 
Brucknerstraßen, -gassen, -wegen 
und -plätzen in ganz Oberöster-
reich Tonspenden von kurzen Mo-
tiven aus den 9 Bruckner-Sinfoni-
en auf Video und erstellt daraus 
einen 9-minütigen Zusammen-
schnitt, der einen repräsentati-
ven Querschnitt durch Bruckners 
sinfonisches Schaffen abbildet 
und an dem ein zufällig generier-
ter Querschnitt der Bevölkerung 
aus dem ganzen Bundesland mit-
wirkt. Solcherart werden 72 kurze 
Videos gedreht. Neben der jewei-
ligen „Aufführung“ werden auch 

die Anreise, die Kontaktaufnahme, 
die Proben und diverse „Making 
of“-Szenen auf Video festgehalten, 
um später zu einem ebenfalls rund 
9-minütigen Film geschnitten zu 
werden. Ebenso wie weiland An-
ton Bruckner bewegt sich auch Da-
vid Wagner gänzlich unmotorisiert 
durchs Land. Mittels Velozipeds 
erreicht er sämtliche 72 Stationen 
seiner Brucknerstraßen-Tour völ-
lig CO2-neutral und trägt solcher-
art dazu bei, Bruckners Geist, der 
auch 200 Jahre nach seiner Ge-
burt noch über dem Land ob der 
Enns schwebt, von vermeidbaren 
Schadstoffen fernzuhalten. David 

Wagner freut sich auch über stre-
ckenweise Mit-Radler:innen, die 
ihm den einen oder anderen der 
1.500 Rad-Kilometer durch Ober-
österreich erleichtern. (Textquelle: 
www.anton-bruckner-2024.at)
Sie möchten mitspielen? 
Dann nehmen Sie Kontakt mit 
mir auf und Sie sind dabei: 0699 
– 1077 2084 oder buero@schroe-
ckenfuchs-online.at Noten werden 
rechtzeitig zur Verfügung gestellt!
Literatur
Den zweiten Schwerpunkt des Jah-
res bildet die Literatur. Dazu bietet 
der Kulturausschuss einerseits ge-
meinsam mit Eva Heimböck eine 
mehrteilige Schreibwerkstatt an, 
andererseits wird im Herbst erst-
mals das „Kulturschiff“ nach Mi-
cheldorf segeln und hier für eine 
Lesung vor Anker gehen. Mit ein-
gebunden und ein wichtiger Ort 
des Geschehens wird auch unse-
re Gemeindebücherei unter der 
Leitung von Rita Riedler sein. Wir 
freuen uns, Ihnen ein so vielfälti-
ges und spannendes Programm 
anbieten zu können und laden Sie 
herzlich ein, dabeizusein! Mehr 
zum Thema Literatur lesen Sie in 
der kommenden Ausgabe der MI-
Info.
Mit besten Grüßen aus dem Kul-
turausschuss

GV Barbara Schröckenfuchs

„Wagner radelt Bruckner“ 
Foto: David Wagner

Öffnungszeiten:
 Mo: 17:00 – 19:00 Uhr 
 Do: 13:00 – 18:00 Uhr

Hauptstraße 45
4563 Micheldorf

Öffentl. Bibliothek der Gemeinde - Buchtipp
Die Unbekannte 
von Guillaume Musso 
Eine geheimnisvolle Frau, viele of-
fene Fragen und eine gefährliche 
Wahrheit.
In einer nebligen Dezembernacht 
wird in Paris eine junge Frau aus 
der Seine gerettet. Sie ist nackt, 
spricht kein Wort und leidet an 
einer Amnesie. Ein DNA-Test soll 

ihre Identität klären, doch das Er-
gebnis macht den Fall nur noch 
rätselhafter: Die Unbekannte ist 
eine gefeierte Pianistin, die an-
geblich vor einem Jahr bei einem 
Flugzeugabsturz ums Leben kam. 
Bevor die Polizei sie befragen 
kann, flieht sie aus dem Kranken-
haus. Unterstützt von Raphael, 
dem ehemaligen Verlobten der 

Pianistin, nimmt Polizistin Roxane 
die Ermittlungen auf. 
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ab
200 jahre

bruckner
ort
2024

Anton Bruckners Spuren im Oberen Kremstal 2024 
in Kooperation von Marktgemeinde Micheldorf, Stadt Kirchdorf, Gemeinde Schlierbach

Wagner radelt 
Bruckner 
9 Symphonien 
in 9 Minuten 
 
Dienstag, 7. Mai 2024 
15.00 Uhr in der 
A. Bruckner-Straße in Kirchdorf 
17.00 Uhr in der Anton-Bruckner-Straße in Micheldorf

Fünf 
Männerchöre 
Bruckner 
im Kremstal 
 
Freitag, 17. Mai 2024 
19.30 Uhr Pfarrkirche Micheldorf 
Eintritt: VVK 15,– / AK 18,– Euro 
Vorverkauf: GEA Schuhe, Tourismusbüro Kirchdorf, 
Marktgemeindeamt Micheldorf, 
Trafik Kronawetter Pettenbach, Blümchen Floristik Inzersdorf

Anton Bruckners 
Ausflug auf die 
Burg Altpernstein 
im Sommer 1869 
„et resurrexit“ 
 
Sonntag, 16. Juni 2024 
9.00 Uhr, Treffpunkt Schloss Neupernstein 
– Wanderung zur Burg Altpernstein 
mit einer Hör- und einer Labestation unterwegs 
12.00 Uhr Kammermusik-Konzert im Rittersaal der Burg. Für Kulinarik auf der Burg ist ge-
sorgt. Hinweis: Für die Rückfahrt nach dem Konzert steht ein Shuttle-Service zur Verfügung. 
Eintritt: Konzert und Wanderung: Freiwillige Spenden, Burgführung: 10,– Euro

Konzert 
Familie Schiffler 
feiert Bruckner 
 
Sonntag, 23. Juni 2024 
19.00 Uhr, Kirche am Georgiberg 
in Micheldorf 
Eintritt: Freiwillige Spenden 
Das Konzert ist ein Benefizkonzert 
zugunsten der Sanierung der Kirche am Georgiberg.

Konzert  
Alte Musik 
mit Junker- 
verkostung 
 
Freitag, 15. November 2024 
18.30 Uhr, 
Kirche Heiligenkreuz, 
Micheldorf 
Eintritt: Freiwillige Spenden

5 Termine 
in Micheldorf 

- sein Sie 
dabei!

Werden Sie Mitglied in einem noch ganz jungen Verein 

Die kleine Kirche am Georgenberg 
– übrigens sind die beiden Schreib-
weisen „Georgiberg“ und „Geor-
genberg“ auch historisch gesehen 
korrekt und werden im offiziellen 
Sprachgebrauch deshalb auch bei-
de verwendet – ist mittlerweile 
immer mehr Micheldorferinnen 
und Micheldorfern ein Anliegen. 
Ein Engagement für die Erhaltung 
der Kirche kann vielfältig sein und 
der neue „Verein zur Erhaltung der 
Georgibergkirche“ führt Ideen für 
Engagements und Aktivitäten zu-
sammen. Wir freuen uns deshalb 
über Menschen jeden Alters, die 
in irgendeiner Weise unterstüt-

zend sein wollen. Das kann aktiv 
sein, aber auch einfach durch eine 
Mitgliedschaft ohne weitere Tätig-
keit, denn auch jeder einzelne Mit-
gliedsbeitrag von jährlich 20,- Euro 
ist dem gemeinsamen Anliegen, 
die Kirche zu sanieren, hilfreich.

Wenn Sie dem Verein als aktives 
oder unterstützendes Mitglied 
beitreten möchten, wenden Sie 
sich bitte an eines unserer Ver-
einsmitglieder oder jemanden aus 
dem Vereinsvorstand. 
Wir freuen uns auf Sie!

GV Barbara Schöckenfuchs
für den Vereinsvorstand: Leopol-
dine Berger, Barbara Schröcken-
fuchs, Susanne Buchmann und 
Franz Forsthuber.

Offizieller Kontakt: 
leopoldine.berger@yahoo.com 
oder Tel.: 0650 3612659
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ZIVILDIENST
IN SCHÖN?!

Soziales 

Engagement mit 

Erfahrungen 

für´s eigene Leben 

kombinieren!

Zivildienst, Freiwilliges Soziales Jahr und Freiwilliges Umweltjahr – 3 Möglichkei-
ten, dir für einige Monate Einblick darin zu verschaffen, wie ein Sozialbetrieb funk-
tioniert und warum das Engagement für Menschen, die Hilfe brauchen, so wertvoll 
ist. Frag einfach bei uns nach :)     |      www.schoen-menschen.at

Freitag nachmittags in Schön
„Die Basis unserer Aufgabe in 
der Fähigkeitsorientierten Akti-
vität (FA) ist die Betreuung und 
individuelle Förderung unserer 
Kundinnen und Kunden“, erzählt 
Günther Kerbl, Bereichsleiter der 
FA in Schön für besondere Men-
schen. Die fünf verschiedenen 
Werkstätten sind für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner von 
Schön und weitere Personen, die 
in die Tagesstruktur kommen, ein 
Arbeitsplatz, den sie an Wochen-
tagen täglich besuchen. Auch eine 

eigene Seniorengruppe zählt zur 
FA. „Die Arbeit in den Werkstät-
ten ist eine Tätigkeit, die wertvol-
le Bestätigung bedeutet. Für die 
Menschen in Schön sind aber auch 
Kontakte zu Gästen eine willkom-
mene Chance, am Leben in unse-
rer Gesellschaft teilzunehmen,“ 
sagt Günther Kerbl, der sich darü-
ber freut, dazu eine neue Initiative 
anzukündigen: „Die Schön öffnet 
sich jetzt ein gutes Stück weiter, 
wir laden Gartenfreundinnen und 
-freunde ein, während der Gar-

tensaison an 
Nachmitta-
gen in unsere 
Grüne Werk-
statt zu kom-
men, wo sie 
Pflanzen und 
Accessoires 
e r s t e h e n 
und gleich-
zeitig die 
M e n s c h e n 

kennenlernen können, die die 
Pflanzen in unserer Gärtnerei he-
gen und pflegen. Die uns anver-
trauten Menschen erleben dabei 
den Verkauf ihrer Produkte selbst 
mit, sie sind aktiv eingebunden.“ 
Sie sind herzlich eingeladen, von 
dem neuen Angebot in Schön 
Gebrauch zu machen. Aber nicht 
nur die Grüne Werkstätte öffnet 
sich nach außen: beim neu ge-
schaffenen „Besuchercafé“ jeden 
Freitagnachmittag kann man mit-
einander ins Gespräch kommen 
und auch der tägliche schön&gut 
Mittagstisch lädt nach Schön 
ein. Die Schönerinnen und Schö-
ner freuen sich auf viele Gäste. 
Öffnungs- und Begegnungszeiten 
ab Anfang März 2024 auf einen 
Blick
Besuchercafé: 
jeden Freitag von 13 - 16 Uhr
Grüne Werkstatt, Gärtnerei: 
mit Beginn der Gartensaison Mon-
tag - Freitag von 13 - 15.30 Uhr

Günther Kerbl und Ayse Nur Gündüz (Fotocredit: Schön fbM)
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Omadienst
„Kinderbetreuung mit Beziehung“ - eine bereichernde Aufgabe für aktive Frauen

Die Vereinbarung von Beruf und 
Kinderbetreuung ist leider oft 
schwierig. Eine gute Hilfe ist dabei 
der Omadienst vom katholischen 
Familienverband. 
Um alle neu eingehenden Famili-
enanfragen abdecken zu können, 
braucht der Omadienst in ganz 
Oberösterreich neue Nanny/Gran-
nys.
Du liebst Kinder, hast etwas freie 
Zeit und Lust auf eine neue Auf-
gabe?
Dann werde „NannyGranny“!
Ein bis zweimal pro Woche be-
treust du Kinder daheim, in ihrer 
gewohnten Umgebung. Beim ge-
meinsamen Spielen, Vorlesen, 
Singen, Basteln oder in der freien 
Natur könnt ihr jede Menge Neu-
es entdecken und viel Spaß haben. 

Es entsteht eine enge Beziehung, 
die für alle bereichernd ist. Über 
350 NannyGrannys sind oberös-
terreichweit im Einsatz und haben 
große Freude an ihrer wertschät-
zenden Tätigkeit.
NannyGranny werden ist leicht:
Ob Studentin, berufstätig oder in 
Pension – wenn du ein paar Stun-
den pro Woche zur Verfügung 
hast, dann starte als Betreuungs-

person beim OMADIENST. Nach 
einem ausführlichen Informati-
onsgespräch geht es los. Zu Beginn 
der neuen Aufgabe besuchst du 
ein eintägiges Basisseminar und 
einen Kindernotfallkurs. Während 
deiner Tätigkeit bist du versichert 
und erhältst zwischen € 10 - 14 
€ pro Stunde und den Ersatz ev. 
Fahrtspesen.

Haben Sie Lust bekommen Nan-
ny/Granny zu werden?
Brauchen Sie Unterstützung bei 
der Betreuung Ihrer Kinder?
Melde Sie sich, ich informiere Sie 
gerne!
Maria Mittermair  
0650/8071002
omadienst-ki@familie.at 
www.omadienst.info

copy: kath.Familienverband, Linz

Buntes Frühlingsprogramm im EKiZ-Micheldorf
Ab Donnerstag, 7. März
Achtsamkeit ONLINE – Jede Ein-
heit steht unter einem anderen 
Achtsamkeitsthema: 
Achtsam auf mein Leben blicken. 
Achtsam mit meiner Zeit und mei-
nen Ressourcen umgehen. 
Leben im Moment. 
Ab Mittwoch, 13. März
Kinder stark machen – für ein 
gesundes und suchtfreies Leben 
Eltern-Aktiv-Seminar zur Sucht-
prävention. Mit praktischen Bei-
spielen für den Familienalltag, wie 
Sie Ihr Kind für ein gesundes und 
suchtfreies Leben stärken können.
Freitag, 15. März
Zauberworkshop für Kinder 
Beim therapeutischen Zaubern 
werden die persönlichen Stärken 
des Kindes genutzt und dadurch 
entstehen magische Momente. 
Ernährungsworkshops in Zusam-
menarbeit mit der OGK: 

3 kostenlose Ernährungswork-
shops für Schwangere und Eltern 
von Babys und Kleinkindern. Kin-
der können gerne mitgenommen 
werden:
Montag, 11. März
Babys erstes Löffelchen
Montag, 8. April 
Ernährung in der Schwanger-
schaft und Stillzeit
Montag, 13. Mai 
Jetzt ess´ ich mit den Großen
Ab Donnerstag, 11. April
Craniosacrale Körperarbeit
Hierbei werden durch achtsame 
Berührungen am Kopf, Rumpf und 
Kreuzbein Selbstheilungskräfte ak-
tiviert und das Körpersystem har-
monisiert.
Samstag, 27. April
Pferdeerlebnistag – ganz neu im 
Programm ist dieses Jahr der Pfer-
deerlebnistag am Gollnerhof in 
Micheldorf. Kindgerechter Zugang 

zum Pferd, Freude am Tier und 
Spaß am gemeinsamen Erleben 
stehen im Vordergrund.

Weitere Informationen und An-
meldung finden Sie unter 
https://kinderfreunde.at/angebo-
te/detail/eltern-kind-zentrum-mi-
cheldorf-klecks

Foto: EKIZ
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Treffen für Angehörige von  
Menschen mit Demenz
Termine: immer Donnerstags
•	 Pfarrheim Micheldorf: 
21.3., 16.05. 
jeweils 9:30-11:30 Uhr
•	 Demenzservicestelle:
Kirchdorf, Steiermärker Str. 30
18.4., 20.6., 
jeweils 15:00 - 17:00 Uhr
Die Angehörigentreffen sind kos-
tenlos. Anmeldung notwendig, da 
begrenzte Teilnehmerzahl.
Parallel wird bei Bedarf eine Be-

treuungsgruppe angeboten, so 
dass auch die von der Krankheit 
betroffenen Personen zum Treffen 
mitgenommen werden können. 
Für die Teilnahme an der Betreu-
ungsgruppe bitten wir ebenfalls 
um Anmeldung. 
MAS Alzheimerhilfe
Servicestelle Kirchdorf/Michel-
dorf, Tel.: 0664 / 85 466 94
Mail: roland.sperling@mas.or.at
www.alzheimerhilfe.at

Heizkosten-
zuschuss
Sozial bedürftige Menschen 
werden in der Heizperiode 
2023/2024 mit einem Heizkos-
tenzuschuss unterstützt. Dieser 
kann von 01. Februar bis 31. 
März 2024 ausschließlich online 
beantragt werden: 
https://www.land-oberoester-
reich.gv.at/526923.htm
Auf dieser Webseite finden 
Sie  auch alle detaillierten 
Informationen.

Neu: Internistische Wahlarztpraxis in Micheldorf

Liebe MicheldorferInnen, 
mein Name ist Dr. Carolina Zarhu-
ber und es freut mich, meine neue 
Ordination in Micheldorf vorstel-
len zu dürfen.
Bei meiner Tätigkeit als internisti-
sche Oberärztin im Krankenhaus 
Kirchdorf sehe ich, dass die Anam-
nese, Diagnostik, Behandlung und 
Begleitung in der inneren Medizin 
viel Zeit und Erfahrung benötigt. 
Dies möchte ich als Internistin für 
meine PatientInnen anbieten.
Meine medizinischen Schwer-
punkte liegen im Bereich der Gas-
troenterologie, dem Diabetes wie 
auch der Vorsorgemedizin.
Gastroenterologie – für ein gutes 
Bauchgefühl
Mit mehrjähriger Erfahrung in der 
gastroenterologischen Ambulanz 
kann ich Sie umfassend bei Verdau-
ungsproblemen, Bauchschmer-
zen, chronisch entzündlichen 

Darmerkrankungen oder anderen 
Beschwerden des Magen-Darm-
Traktes beraten. Gemeinsam er-
arbeiten wir einen individuellen 
Behandlungsplan, um Ihre gastro-
enterologischen Herausforderun-
gen erfolgreich anzugehen. 

Diabetes – Individuelle Betreuung 
für ein aktives Leben
Diabetes ist nicht schmerzhaft und 
deshalb meist ein Grund, warum 
die Zuckerkrankheit unterschätzt 
wird. Um Folgeerkrankungen zu 
verhindern, sind eine Therapie so-
wie die Aufklärung dringend not-
wendig. 
Teilweise kann auch ohne Medi-
kamente dem Diabetes gegenge-
steuert werden. 
Gemeinsam mit Diabetes-Berate-
rin Silvia Zauner können wir eine 
umfassende Diabetesbetreuung 
bei jeglicher Form von Diabetes 
anbieten.  
Auch moderne Therapieformen, 
wie die Insulinpumpentherapie 
oder kontinuierliches Glukosemo-
nitoring, werden angeboten. Ger-
ne beraten wir Sie auch bezüglich 
Schwangerschaftsdiabetes.

Kostenlose Schulungen für Diabe-
tiker: 

Im Team mit Diabetes-Beraterin 
Silvia Zauner und Diätologin Ca-
rina Bamminger bieten wir regel-
mäßige und kostenlose Diabetes-
schulungen für Typ-2 Diabetiker 
über das Therapieprogramm der 
Gesundheitskasse “Therapie Ak-
tiv“ an. Ziel ist es, Ihnen ein aktives 
und erfülltes Leben mit Diabetes 
zu ermöglichen.

Vorsorgeuntersuchung – Gesund 
leben, anstatt gesund werden
In meiner Ordination besteht auch 
die Möglichkeit einer jährlichen 
Basis-Vorsorgeuntersuchung, die 
von den Krankenkassen getragen 
wird. Bei bestimmten Risikofakto-
ren werden weiterführende Un-
tersuchungen wie beispielsweise 
EKG, 24h-Blutdruckmessung oder 
Ultraschalluntersuchung der ver-
schiedenen Organsysteme emp-
fohlen. Die Untersuchungen führe 
ich direkt vor Ort mit anschließen-
der umfassender Befundbespre-
chung durch.

Ich freue mich darauf, Sie in mei-
ner Ordination begrüßen zu dür-
fen: Dr. Carolina Zarhuber, Bader-
Moser-Str. 3, 4563 Micheldorf
0681/20874547, 
www.drzarhuber.at
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Sandra Friesenecker

Michaela Reichenpfader

Elke Winkler

Sandra Friesenecker | UVK Privatkundenberaterin 
s.friesenecker@uvk.at | 07582 52155-128

Michaela Reichenpfader | UVK Privatkundenberaterin 
m.reichenpfader@uvk.at | 07582 52155-139

Elke Winkler | UVK Privatkundenberaterin 
e.winkler@uvk.at | 07582 52155-118

Kommen Sie zum kostenlosen und unver-
bindlichen Polizzencheck zur UVK! Sie 
werden sehen – wir finden das beste Versi-
cherungsprodukt zum optimalen Prämien-
Leistungs-Verhältnis für Sie!

Wir holen das
Beste für Sie 
heraus

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at

Unabhängiger Versicherungsmakler

Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

Über 6.000 Kunden
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                                  RE/MAX Kirchdorf  
4560 Kirchdorf/Krems, Sengsschmiedstraße 10 - 07582/61267 - office@remax-kirchdorf.at

wünscht das RE/MAX Kirchdorf Team

Johanna Graßegger 07582 - 61 26 717

4563 Micheldorf, Baugrund            1616/2580

Baugrundstück in Bestlage
ca. 700m² Grundfläche
Startpreis: € 69.300,-    inkl. bez. Aufschließung 

Sarah Maria Gscheider 07582 - 61 26 718

4593 Obergrünburg, Bauernhof 1616/2551

Ländliches Glück: Bauernhof sucht Pächter
ca. 142m² Wfl, ca. 6 ha Gfl, Stallungen, Nebeng.                  
Gesamtpacht: € 2.300,- HWB: 430/G, fGEE: 3,95/F

Johanna Graßegger 07582 - 61 26 717

4592 Leonstein, Haus  1616/2587

Familienoase: Haus mit Garten
ca. 200m² Wfl, ca. 614m² Gfl, voll unterkellert 
Startpreis: € 235.000,- HWB: 195/E, fGEE: 2,42/D

Egon Graßegger 07582 - 61 26 722

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2577

Vielseitiges Potenzial: ehem. Kindergarten
ca. 338m² Wohnfläche, ca. 1.630m² Grundfl,
KP: € 387.000,- HWB: 107/D, fGEE: 0,98/B

David Winkler 07582 - 61 26 716

4552 Wartberg, Wohnung 1616/2536

im Herzen des oberen Kremstals
ca. 75m² Wfl, Balkon, Kellerab., Stellplatz 
KP: € 154.000,- HWB: 141/D, fGEE: 1,88/D

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2571

Charmantes Holzhaus, Traumbiotop inkl.
ca. 190m² Wohnfl, ca. 1.365m² Gfl, Biotop
KP: € 730.000,- HWB: 57/C, fGEE: 0,73/A

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4580 Edlbach, Ferienwohnung 1616/2579

Ferienoase: „MODERN mit AUSSICHT“
ca. 145m² Wfl, komplett möbliert, Balkon
KP: € 495.000,- HWB: 67/C, fGEE: 1,03/C

Gerhard Graßegger 07582 - 61 26 712

4560 Kirchdorf, Wohnung               1616/2501

zentrale Traumwohnung: modern - hell - ideal
ca. 90m² Wfl, Loggia, Terrasse, Kellerabteil 
KP: € 435.000,- HWB: 56/C, fGEE: 0,91/B

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

SIE verkaufen eine IMMOBILIE? RE/MAX 
Kirchdorf bietet Ihnen die Möglichkeit ei-
nen unverbindlichen und kostenlosen Be-
ratungstermin in Anspruch zu nehmen.

Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

T +43 7582 61 267

www.remax.at
www.remax-kirchdorf.at
office@remax-kirchdorf.at
facebook.com/remax.kirchdorf

Peter Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 23

Egon Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 22

David Winkler
Associate 
0 7582 61267 16

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 12

Grassegger GmbH
Sengsschmiedstraße 10
4560 Kirchdorf/Krems 

Johanna Graßegger
Associate
0 7582 61267 17  

Doris Baumberger 
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Dagmar Hink
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Lisa Hacker
Office Assistant
0 7582 61267 13

Sarah Maria Gscheider
Associate
0 7582 61267 18
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BAUSTOFFE · ESTRICH · DÄMMUNG
BÖDEN PARKET T -  V INYL  -  L AMINAT

4563 MICHELDORF ∙ MICHELPARK 1 · +43 7582 60089 ∙ verkauf@tw-west.at

BESTE BERATUNG für den kom-
pletten Bodenaufbau. Von Parkett-, 
Vinyl- und Laminatböden über Estrich, 
Wärme- und Trittschalldämmung bis zu 
hochqualitativen Baustoffen. Wir freuen uns, sie in unserem über 
180 m2 großen SCHAURAUM willkommen zu heißen!

GRATIS E-AUTO
LADEN BEI BERATUNG 
IM SCHAURAUM

AKTIONSPREISETOP
BEI PARKETT - VINYL - LAMINAT
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Gratulation
Alle Micheldorfer Bürgerinnen 
und Bürger, die Geburtstag 
oder ein Ehejubiläum hatten, 
seien an dieser Stelle herzlich 
gegrüßt. 
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit, Glück und viele schöne 
Stunden! 

Amtliche Termine:

Finden Sie unter 
http://micheldorf.at

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Lindinger (DW 19) 
o. Fr. Hamminger (DW 22) 
Tel. 07582/612 50 - DW
Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Auskunft und Anmeldungen bei 
Frau Johanna Sandner 
Tel. 07582/612 50 - 25
Tel. Anmeldung erbeten

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Micheldorf, Rathaus-
platz 1, 4563 Micheldorf in Oberös-
terreich Redaktion: Marktgemeinde 
Micheldorf,  Tel. (07582) 612 50-23,
E-Mail: gemeinde@micheldorf.at
Fotos: Marktgemeinde Micheldorf, 
privat, Klaus Mitterhauser,   

pixabay.com und namentl. gek.; qr1.at; 
teilw. bearbeitet mit PS; unplush.com; 

Hinweis: Namentlich gekennzeichnete 
Artikel im Printjournal geben nicht 
notwendigerweise die Meinung der Re-
daktion oder der Herausgeberin wider.
Erscheinungsort: 4563 Micheldorf

Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll
R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Parteienverkehr der Marktgemeinde Micheldorf
Montag:	 08:00 bis 12:00 Uhr
		  13:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
	          	 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag:         	 08:00 bis 12:00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
Euro-Notruf: 112  
Rettung: 144   
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133  

Bergrettungsnotruf: 140 
Hausärztlicher Notdienst: 141 
Gesundheitsberatung: 1450 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43
Kinderschutzzentrum: 07582/51 073	
Mobiler Familiendienst (Caritas): 
07582/64570

Entsorgungsplan März, April 2024:
März:
01: G
06: O
07: B
13: K

14: R, B
20: W
21: B
28: R2, B

April:
03: O
04: B
10: K
11: R, B

12: G
17: W
18: B
25: R2, B
30: O

202223050
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